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Welche Rolle spielt die Haltung der 
Moderatorin/ des Moderators im 

Prozess? 
Was ist der Unterschied zwischen 

„Rolle“ und „Haltung“? Was können 
wir beeinflussen, was sollten wir 

beachten, woran wollen wir arbeiten?



Zum Ankommen ….

https://teacherlifecoach.com/2020/07/20/5-4-3-2-1/



In Paaren – kurzer Austausch:

� Wie bist du angekommen ?

� Was hat sich durch die Übung verändert?

Thinking Pairs (5 Minuten)



� Mein Name

� Mein Bezug zu Moderation und zur „Übungsgruppe“

� Meine Motivation in einem Wort: Warum bin ich heute Abend dabei?

� Mir geht es gerade… 

Check in (Circle) 



� Was macht für dich gute Moderation aus? 
Erinnere dich:

Ich als TN in für mich gut moderierter Sitzung: Was 
genau war da? Was hat das ausgemacht? Was noch?

� Alle schreiben Posts im „Padlet“ (jede/r für sich)

� Danach: Kurzer Austausch im Plenum

Gute Moderation – Einzelarbeit am Padlet + Plenum



ERGEBNIS-Sammlung (Padlet 1)



ERGEBNIS-Sammlung (Padlet 2)

https://padlet.com/peherrmann/qpghltbg689yqmcz



Quelle: Wendy Palmer: 

„Recover Your Center“ 

Centering Practice

(Leadership Embodiment)



Austausch in 3er- Gruppe (12 min)

� Was ist für mich „Haltung“ in der Moderation? Hat sich da durch die Übung 
etwas verändert?

� Gibt es einen Unterschied zwischen „Rolle“ und „Haltung“?

� Was prägt meine Haltung als Moderator_in? Was ist mir da wichtig? 

� Wie hab ich „meine Haltung" bekommen/erworben?

Haltung in der Moderation – Gruppenarbeit + Plenum



Impulse: Haltung in der Moderation 
„Haltung ist geronnene Erfahrung“ (Josef W. Seifert)

Die eigene Meinung, der eigene Standpunkt, der persönliche Eindruck, treten zugunsten 
einer offenen, „Neugierdehaltung“ in den Hintergrund. Im Zentrum des Interesses stehen 
die Haltungen der zu Moderierenden, die durch Fragen herausgearbeitet werden. Der 
Moderator nimmt eine „neutrale“ oder „fragende“ Haltung ein.

„Während die Haltung den Inhalten gegenüber, von den Beteiligten als „neutral“ erlebt 
werden sollte, gilt es, den Menschen gegenüber bewusst eine „bedingungslos 
wertschätzende“ Haltung einzunehmen. Ziel ist es, nicht fachlich zu dominieren, 
sondern die beteiligten Menschen zu ermutigen und ihnen die inhaltliche Arbeit durch 
geeignete Kommunikations- und Moderationsmethoden zu erleichtern. Je klarer dabei 
die Haltung des Moderators ist, desto leichter ist die Orientierung für die Gruppe.“

Quelle: https://blog.moderatio.de/wie-halten-sie-es-eigentlich-mit-der-haltung



Impulse: Art of Hosting



Impulse: „Einfach mal NICHTS tun!“
Quelle: Marvin Weisbord & Sandra Janoff (Westkreuz-Verlag, 2. Aufl. 2011)

4. Leitsatz: „Verantwortung wahrnehmen – gemeinschaftlich“ (S. 93 - 106) 

• Einfach mal „Nichts tun“! (Stehen – Atmen – Vertrauen!)

• Weniger tun, damit andere mehr tun – „Raum für die Gruppe“ schaffen, 
Verantwortung delegieren.

• Halte deine_n „Innere Kritiker_in“ im Zaum: Entwickle Vertrauen in die 
Selbststeuerungs-Fähigkeit der Gruppe. 

• Gehe davon aus, dass alle ihr Bestes tun.

• Alle Sichtweisen und Ideen haben ihre Berechtigung.

• Wenn das nächste Mal bei einer Moderation etwas Unerwartetes passiert: 
Einfach mal Nichts tun, nur dastehen! Atme einmal tief durch und achte auf 
deine Gedanken und was dein Körper tun möchte. 



Wenn es schwierig wird…
Quelle: Marvin Weisbord & Sandra Janoff: Einfach mal NICHTS tun! (2. Auflage 2011), S.155 

• Stehen Sie einfach nur da und halten Sie Ihre Gefühle im Zaum

• Nehmen Sie Ihre Anspannung wahr, Ihre Ängste, die Kontrolle zu 
verlieren und Ihren Impuls, die Dinge möglichst schnell zu regeln.

• Waren Sie ab. Schauen Sie sich um.

• Atmen Sie so viel Luft aus wie möglich.

• Atmen Sie ganz tief ein.

• Halten Sie für ein paar Sekunden die Luft an.

• Wiederholen Sie die einzelnen Schritte, bis jemand sagt, was gerade 
gesagt werden muss.



Gehe mit einer klaren Haltung in deine Moderation…

• Führe dir vor Augen, dass dein Beitrag wichtig ist, damit die Veranstaltung 
ihr Ziel erreicht.

• Ist das Ziel klar? „Nur wenn wir uns über die Ziele im Klaren sind, wissen 
wir, wann in dem komplexen Ablauf unser aktives Handeln erforderlich ist 
und wann wir einfach Nichts tun.“

• Was sind meine Grundsätze, von denen ich keine Abstriche mache?

• Was sind meine Ängste? „Ängste sind unverzichtbare Reisegefährten und 
erweitern die Toleranz für natürliche Zustände wie Verwirrung, 
Vieldeutigkeit, Unsicherheit…“

Quelle: Marvin Weisbord & Sandra Janoff: Einfach mal NICHTS tun! (2. Auflage 2011), S. 161f.



Weniger tun – mehr ermöglichen
Quelle: Jutta Weimar: mini-handbuch Facilitation (Beltz 2021), S. 41
(nach Marvin Weisbord & Sandra Janoff)

• Jeder tut in jeder Minute mit den ihm bzw. ihr zur Verfügung stehenden 
Mitteln das Beste, was er oder sie kann. 

• Menschen tun nur das, wozu sie bereit sind, was sie können und wozu 
sie willens sind.

• Zustandsbeschreibungen und Erklärungen erhöhen nicht die Bereitschaft 
von Menschen zum Handeln.

• Wir bewegen uns durch Veränderung des Standpunkts – wenn sich 
Menschen in Workshops bewegen, dann ändern sie dadurch den 
Energiefluss, die Gestalt und die Handlungsoptionen im Raum.



Impulse: Harrison Owen (Open Space)



Eine Frage der Haltung…



Effekte der „Centering Practice“ 
(nach: Wendy Palmer, Leadership Embodiment)



Meine Haltung als Moderatorin/ Moderator

(vorgesehen war Gruppenarbeit,  aus Zeitgründen integriert in den 
CHECK-OUT)

� Was gelingt mir gut?

� Was will ich noch "optimieren/ weiter entwickeln/ lernen/ erfahren/ ...

Check out (Plenum )

• Was nehme ich mit? 

• Was lasse ich da?
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Links 

https://www.gew.de/aktuelles/detailseite/neuigkeiten/inklusion-wie-haeltst-dus-mit-der-
haltung/

https://blog.moderatio.de/wie-halten-sie-es-eigentlich-mit-der-haltung

https://www.brightpicture.at/wp-content/uploads/e-Book-Art-of-Hosting.pdf

https://www.ph-freiburg.de/zelf/fortbildungen/paedagogik-psychologie/barcamp-
lernraeume-alle-schularten-praesenz.html
https://www.barcamp-freiburg.de/barcamp2019/

https://vimeo.com/92366794 (Wendy Palmer „Basic Centering“)

https://www.youtube.com/watch?v=KL1O6dlMtmQ (leadership embodiment)
https://www.all-dimensions.com/seminare/leadership-embodiment-level-1/


